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Einladung zur 2. Planwanderung  
am 9. Februar 2020 

Koberstädter Forst (RMV) 

Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde, 

unsere heutige ca. 11 km lange Rundwande-
rung startet am Bahnhof Dreieichenhain und 
führt uns in das Waldgebiet zwischen Dreieich 
und Langen, in den Koberstädter Wald. 

Hier befindet sich eine hallstättische Grabhü-
gel-Gruppe; sie liegt im nach ihr auf älteren 
Karten auch nur als "Die Koberstadt" bezeich-
neten Koberstädter Wald. Der Name Kober-
stadt leitet sich von Kupferstätte ab, denn schon früh wurden hier Metallfunde gemacht.  

Wir kommen an zwei ehemaligen Forsthäusern vorbei, die sich beide namentlich auf "Die Ko-
berstadt" beziehen: Das Koberstädter Falltorhaus und das ehemalige Koberstädter Forsthaus. 

Die gesamte Wanderung erfolgt auf ebenen, gut begehbaren Wegen. Zunächst am Waldrand 
entlang, passieren wir einige Sportanlagen und gelangen in das Waldgebiet, wo die Schäden 
des verheerenden Unwetters, das am 18.08.2019 einen Streifen der Verwüstung hinterlassen 
hat, noch nicht restlos beseitigt sind. Wir überqueren die viel befahrene Landstraße 486 und 
erreichen den Parkplatz am St.Albanusberg mit dem 2010 errichteten Wetterradarturm des 
Deutschen Wetterdienstes, der die Unwettervorhersage verbessern soll. 

Ab hier bietet sich für die Kurzwanderer die Möglichkeit, umzukehren und im weiteren Ver-
lauf eine Besichtigungstour durch die reizvolle Dreieichenhainer Altstadt zu unternehmen.  

Die Langwanderer folgen der ebenen, gerade verlaufenden Grenzschneise, an Hügelgräbern 
vorbei. Diese Hügelgruppe war ein großer Friedhof aus dem 8. und 7. Jh. v. Chr. Sie liegt auf 
dem Gebiet der Koberstadt; bei der Ausstattung der Gräber spricht man von "Koberstädter 
Kultur". Wir kreuzen die Knippelswiese, eine Teichlandschaft und gelangen zu den Resten vom 
Koberstädter Falltor. 1833 erstmals als Forsthaus errichtet, wurde das Nachfolgegebäude 2007 
abgerissen und dient heute als Rastplatz für Wanderer und uns. 

Je nach Witterungsverhältnissen, winterlicher Wegbeschaffenheit und Kondition der Wande-
rer/-innen kann sich noch ein ca. 4,5 km langer Rundweg zur Hegbachaue anschließen. 

Wenn nicht - geht es weiter durch Waldgebiet zum "Weißen Tempel" am Ernst-Ludwig-Platz. 
Großherzog Ludwig III war der Erbauer. Der nach seinem ursprünglichen weißen Anstrich be-
nannte markante Pavillon gibt Orientierung im weitläufigen Wald. Wir wandern weiter zum 
ehemaligen Koberstädter Forsthaus. Hier schließen sich an den Koberstädter Wald Ackerbau 
und landwirtschaftlich genutzte Flächen an. Wir biegen in die von bis zu 200 Jahre alten Ess-
kastanien-Bäumen gesäumte Bogenschneise ein und erreichen bald wieder den Parkplatz am 
Wetterradarturm. Der Weg führt erneut durch den von Sturmschäden lädierten Wald und als-
bald endet unsere Tour am Naturfreundehaus Dreieichenhain (Eschenweg 14), wo uns die 
Haynerwirtin ab 14.30 / 15.00 Uhr zum Essen erwartet. (Speisekarte siehe Rückseite) 

Wanderkassenbeitrag: 2 € für Mitglieder, 5 € für Gastwanderer 

Anmeldung bitte bis Mittwoch, 5. Februar 2020 mit Essenswunsch-Angabe bei  
Gertrud Exner, Tel.: 06103-802183 (auch AB besprechen), e-Mail: Gertrud.Exner@gmx.de 

Auf rege Beteiligung und einen schönen Winter-Wandertag freut sich die Wanderführung 

Gertrud Exner und Maria Heimerl 
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Koberstädter Falltor 
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Treffpunkt am Hauptbahnhof Frankfurt um 10.00 Uhr am Gleis 10, um Mitfahrgelegenheit 
bzw. Gruppenkarten abzusprechen. Die Wanderführung wartet in Dreieichenhain! 

Abfahrt Rückkehr ab Dreieichenhain 

RB 61 Richtung Dieburg   10.15 Uhr Dreieichbahn 16.42 Uhr, 17.42 Uhr, .. 
weiter alle 60 min. nach Frankfurt Hbf.  Ankunft Dreieich-Dreieichenhain 10.35 Uhr 

Fahrpreise: Anschlussfahrkarte 3,10 €, Tageskarte 9,75 €, Gruppentageskarte 16,70 € 

 
 
Speisekarte Naturfreundehaus Dreieichenhain: 

1. Doppelter Handkäs mit Musik, frischem Brot, Butter   5.50 € 

2. Großer bunter Haynerwirtin Salat mit Karotten, Radieschen, Cherrytomaten,  

                                                            Gurken, Paprika, Kresse, Salatkernen   9.50 € 

3. Käsespätzle mit Röstzwiebeln 12.50 € 

4. Burger klassisch, mit frischem Rindfleisch, Cheddar, Salat, Gurken-Relish, Tomaten,  

                                Schmorzwiebeln, Senf, Mayo, Ketchup dazu Pommes,  

                                Süsskartoffel-Pommes (+1,50 €) oder einen gemischten Salat 12.50 € 

5. Chili con Carne mit Weißbrot   9.50 € 

6. Paniertes Kalbsschnitzel mit Pommes, Ketchup & Mayo   8.50 € 

    (Kleine Portion von der "Kinder-Speisekarte"!) 

 
 

 
Weißer Tempel 

 

 

Burgruine 

Altstadthäuser Dreieichenhain 


